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ALPENTOURER – UNTERWEGS IN EUROPA • SEIT 2006

ALPENTOURER – das einzige Motorrad-Tourenmagazin mit Berichten aus-
schließlich zu Zielen in Europa – ist seit 2006 als starke Nummer Zwei in die-
sem Zeitschriftensegment für seine Zielgruppe unterwegs. Ein engagiertes und 
international aufgestelltes Redaktionsteam lebt die Schwerpunkte „Motorrad“ 
und „Reisen“ seinen Lesern vor. Glaubwürdigkeit, Authentizität und die intensive 
Nähe zur Leserschaft sind der Schlüssel zum Erfolg. WIR BEWEGEN BIKER! 
Davon können auch Sie profitieren!
In den sozialen Netzwerken sind wir die Nummer Eins – mit weitem Abstand auf 
den Wettbewerb. Aktive Lesende versammeln sich in einer starken Community 
auf Facebook. Die geschlossene Facebook-Gruppe für unseren ALPENTOURER  
Pässemarathon zählt auch schon mehr als 2.500 Mitglieder! Aktiv sind wir 
außerdem auf Instagram.
Seit einem umfassenden Relaunch präsentieren sich die Reportagen und Pro-
dukttests noch moderner, übersichtlicher und gleichzeitig umfassender denn 
je – nunmehr schon seit 20 Jahren!

ALPENTOURER – mehr als nur ein MAGAZIN!
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Die Auffahrt zum Großen 
St. Bernhard ist nur einer 
der Höhepunkte, die vom 
Aostatal aus zu erreichen 
sind.

Kurvenschwingen in den Tälern um Aosta

Höhen-Flüge
Eingezwängt zwischen Frankreich, der Schweiz und dem Rest von Italien  

haben sich im abgeschiedenen Aostatal zahlreiche Eigentümlichkeiten erhalten. 
Reichlich Sto� für eine Entdeckungsreise.

Autor und Fotos: Leonardo Lucarelli

ITALIEN • AOS TATAL
N 45.863374 • E 7.155609

n SERVICE • PRAXISTIPP • GELÄNDEEINSATZ n
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Adventurebikes werden in 
Deutschland vorwiegend als 
bequeme Reisemaschinen 

unter Fahrer und Sozius und mit 
viel Gepäck bewegt. Im Gegensatz 
zu Italien: Bei unseren italienischen 
Freunden boomen seit einigen Jah-
ren Veranstaltungen, die das „Adven-
touring“, das heißt das Fahren über 
Schotterpisten, fördern. Bei diesen 
Trips werden oft ganze Regi-
onen und Landesteile durch-
quert, navigiert wird per GPS 
oder mit dem klassischen 
Roadbook.

Aufgrund der mangelnden 
Möglichkeiten zum legalen 
Geländefahren in Deutsch-
land sind immer mehr deutsche Teil-
nehmer bei den namhaften Events 
wie Hardalpitour, Transitalia Mara-
thon oder Swank Rally Sardegna am 
Start.

Nach einigen Jahren der Abstinenz 
vom Rallyefahren hatte ich 2019 die 
Gelegenheit, mit einer Fantic Cabal-
lero 500 Rally zum ersten Mal an 
der Hardalpitour Sanremo-Sestriere 
(kurz: HAT) teilzunehmen. Das ging 
zwar nicht so schnell wie auf einer 
professionellen Rallyemaschine, aber 

Ein umfangreiches Elektronikpa-
ket mit vielen Einstellmöglichkeiten 
für die Fahrassistenten schließt ABS 
mit Kurvenfunktion, Traktionskon-
trolle, Tempomat, Gasannahme, 
Berganfahrassistent und ladungs-
abhängige Bremskraftverstärkung 
mit ein. Auf der praktischen Seite 
stechen die geteilte Sitzbank mit 
Höhenverstellung für den Fahrer 

(20 mm) und ein ohne Werk-
zeug in der Höhe verstellba-
res Windschild hervor. Seri-
enmäßig wird die Maschine 
ohne Motorschutz ausgelie-
fert, dieser ist als Zubehör für 
285 Euro erhältlich.

Die Proportionen der 
neuen V-Strom wirken im Vergleich 
zum Vorgängermodell etwas plum-
per und weniger dynamisch gestreckt, 
dafür sind die modernen Konturen 
kantiger. Ein ziemlich trivialer recht-
eckiger Scheinwerfer ziert die Front. 

Bei der Sitzprobe fallen die ange-
nehme Höhe und Polsterung der 
Sitzbank auf, dazu passt die Posi-
tion des Lenkers perfekt. Zum Star-
ten genügt ein kurzer Druck auf 
den Schalter, man muss nicht drauf 
bleiben, bis die Maschine wirklich 

dennoch hatte ich Blut geleckt: stun-
denlanges Fahren, das irgendwann 
zu einem fast meditativen Zustand 
wird, dazu das Landschaftserlebnis 
bei der Verbindung zweier Punkte, 
die auf der Landkarte ziemlich weit 
voneinander entfernt sind …

Bei einer der nächsten Ausgaben 
der HAT gab es dann die Möglich-
keit, eine Suzuki V-Strom 1050XT 

zu fahren. Das neue Modell, seit 2020 
auf dem Markt, wurde im Vergleich 
zum Vorgänger erheblich überarbei-
tet, insbesondere was Design, Elek-
tronik und die Ergonomie angeht. 
Der Schnabel blieb natürlich genauso 
erhalten wie der Zweizylinder- 
V-Motor mit 107 PS bei 8 500 U/min 
und 100 Nm Drehmoment bei 6 000 
U/min in der Euro-5-Ausführung. 
Das Gesamtgewicht beträgt vollge-
tankt mit 20 Litern Sprit im Tank 
247 Kilogramm. 

Autor Klaus Nen-
newitz hatte sicht-
lich Spaß beim 
Hardalpi-Test einer 
Reiseenduro.

Wie schlägt sich eine Reiseenduro abseits befestigter Straßen? 

Dickschiff im Gelände
Wir wagen den O�road-Praxistest mit einer Suzuki V-Strom 1050XT im Rahmen der Hardalpitour 

Sanremo-Sestriere. Auf Schotterstrecken geht es beim Adventouring durch das Piemont.

Autor und Fotos: Klaus Nennewitz

Die Hardalpitour von Sanremo  
nach Sestriere: stundenlanges  

Fahren, das irgendwann zu einem 
fast meditativen Zustand wird.

Kann eine serien-
mäßige Reiseen-
duro im Gelände 
mithalten? Yes, 
she can! Und das 
sogar ohne große 
Aufrüstung. 
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Rom

Grundriss wieder, das am Ende einer winzigen, 
gesperrten Straße liegt und so hübsch aussieht, als 
würde es nur in einem Traum existieren. 

In La Thuile kehren wir auf die SS 26 zurück, denn hier 
beginnt ihr spektakulärster Abschnitt: breite Fahr-
bahnen und schwungvolle Kurven, die man bis zur 
französischen Grenze genießen kann. Wir verlas-
sen sie jedoch vorher und fahren geradeaus weiter, 
sobald die SS 26 zur SS 26dir wird. Auf ihr geht 
es dann bis zur Seilbahnstation Pontal d'Entrèves 
auf 1 300 Metern Höhe. Hier startet der 2015 ein-
geweihte Skyway Monte Bianco. Dieser bringt uns 
zum Pavillon du Mont Fréty auf 2 178 Metern und 
mit dem zweiten Seilbahnabschnitt sogar bis zur 
Punta Helbronner auf 3 466 Metern, dem höchsten 
Punkt unserer Reise.

Mit aktuell 59 Euro pro 
Person ist das Ticket nicht 
gerade günstig, aber das Geld 
ist auf jeden Fall gut angelegt, 

denn es wird einem der perfekte 360-Grad-Ausblick 
auf diesen Teil der Alpen geboten, der nicht nur 
den Mont Blanc einschließt, sondern auch Grandes 
Jorasses, Dent du Géant und das Vallée Blanche. 
Von der Punta Helbronner aus erreicht man die 
Verbindungsstation, den Zielpunkt der Gletscher-
bahn auf der französischen Seite. Auf einer beein-
druckenden Strecke von mehr als fünf Kilometern 
berührt die Seilbahn die Aiguille du Midi (3 842 
Meter), den höchsten Punkt der gesamten Strecke. 

Am Ziel kann, wer für den Fall der Fälle ein Paar 
Ersatzunterhosen dabei hat, einen Spaziergang 
auf dem „Schritt ins Leere“ machen, einem Kris-
tallwürfel, der mehr als tausend Meter über dem 
ewigen Eis hängt. Und dann noch dies: Die SR 38 
stößt fünf Kilometer hinter dem Hotel Hirondelle 
bei Vignod auf die SS 27, die von Aosta aus direkt 

zur Passhöhe des Großen St. 
Bernhard führt. Perfekt, um 
diesen Streifzug über atem-
beraubende Straßen stilvoll 
zu beenden. ◀

Wer mag, kann den „Schritt  
ins Leere“ wagen, 1 000 Meter 

über dem ewigen Eis.
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Jahren im Familienbetrieb Bertolin hergestellt (GPS 
45.634946, 7.725894).  bertolin.com

Die Fromagerie Haut Val d’Ayas (GPS 45.755984, 
7.733947) ist genossenschaftlich organisiert. Rund 
40 Milchbauern liefern die Milch an die Käserei, 
die daraus verschiedene schmackhafte Produkte 
herstellt. Hervorzuheben ist der köstliche Hartkäse 
Fontina D.O.C., der ausschließlich hier hergestellt 
wird.  fromagerie.it

L’Osteria ist ein empfehlenswertes Restaurant in 
Aosta (GPS 45.737644, 7.321991) mit gemütlicher 
Atmosphäre und hervorragender traditioneller 
Küche. Der Mais für die ausgezeichnete Polenta 
wird von den Wirtsleuten selbst angebaut und 
gemahlen.  losteria.aosta.it

TOURDAUER
ca. 11,5 Stunden (reine Fahrtzeit)
4 – 5 Tage (mit Besichtigungen)

STRECKENLÄNGE 
ca. 540 Kilometer 

ROADBOOK 
Point-Saint-Martin, Gressoney-Saint-Jean, Bard, 
Donnas, Arnad, Saint-Vincent, Col di Joux, Antagnod, 
Brusson, Col Tzecore, Châtillon, Valtourneche, Torg-
non, Châtillon, Antey-Saint-André, San Pantaleone, 
Valtourneche, Chambave, Aostam, Arpuilles, Morgex, 
Colle San Carlo, La Thuile, Petosan, Colle del Gran 
San Bernardo. 

INFO 
Informationen rund um den Urlaub im Aostatal bie-
tet die o�izielle Website.  lovevda.it/de 

ANREISE 
Von Norden kommend ist das Aostatal ganzjährig 
über Frankreich oder die Schweiz durch den Mont-
Blanc-Tunnel oder den Großen St. Bernhard-Tunnel 
zu erreichen. Zwischen Juni und Oktober kann man 
auch über die Passhöhen des Kleinen und Großen 
St. Bernhard anreisen. Während die Tunneldurch-
fahrten gebührenpflichtig sind, ist die Fahrt über die 
Pässe kostenlos.  alpenpaesse.de

CHARAKTERISTIK 
Es ist ein ständiges Auf und Ab durch die verschie-
denen Täler des Aostatals. Die Straßen sind in der 
Regel alle in ausgezeichnetem Zustand.

SCHAUEN & STAUNEN 
Das Castel Savoia (GPS 45.766045, 
7.825484) wurde im Auftrag von Köni-

gin Margherita im 19. Jahrhundert erbaut und diente 
ihr als Sommersitz.  valledaostaheritage.com

Die Sabots sind die Aosta-Variante der hollän-
dischen Klompen, also Holzschuhe. Eine Genos-
senschaft pflegt dieses alte Handwerk und hat im 
Heimatmuseum von Antagnod (GPS 45.812863, 
7.688809) eine Dauerausstellung mit Werkstatt ein-
gerichtet.  lasaintours.it/artigiano/
li-tsacole-dayas-societa-cooperativa/

Der Skyway Monte Bianco (GPS 45.815326, 
6.956398) bietet einen guten Zugang zur italieni-

schen Seite des Mont-Blanc-Massivs. Die Seilbahn 
verbindet drei Stationen auf der italienischen Seite: 
Pontal d’Entrèves, Pavillon du Mont Fréty und Punta 
Helbronner.  montebianco.com

SCHLAFEN & TRÄUMEN
Das reizende Hotel Hirondelle (GPS 
45.750957, 7.306246) liegt oberhalb von 

Aosta, direkt an der Strada dei Salassi, ein Familien-
betrieb in der dritten Generation. Kleine, aber 
gemütliche Zimmer und ein Bistro mit ausgezeich-
neter Küche. www.hirondelle.host

Am Eingang des Hotels Relais du Foyer (GPS 
45.753163, 7.637517) stehen die zwei Guzzis des 
motorradbegeisterten Besitzers. Ausgezeichnetes 
Frühstück und geräumige Zimmer. Kostenlose Park-
plätze, Garage gegen Gebühr. relaisdufoyer.it/de

SCHLEMMEN & SCHLÜRFEN
Wer traditionelle Gerichte aus dem 
Aostatal in gemütlicher Atmosphäre 

genießen möchte, ist im Lo Chalet in Saint-Vincent 
(GPS 45.749153, 7.639064) genau richtig. Es gehört 
zu einem Campingplatz, auf dem man auch kleine 
Chalets mieten kann.  villageparadise.com

Lard d'Arnad g.U., das traditionelle und geschützte 
Schmalz aus dem Aostatal, wird seit den 1950er 

Eine Fahrt hinauf auf die Passhöhe des Großen St. Bernhard ist ein perfekter Abschluss für das Aosta-Abenteuer.
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10 11

Seit 2019, als das uf dem Rahmen 
und dem luftgetriebenen Motor 
der Scrambler 1100 basierende 

Konzept auf der EICMA präsentiert 
wurde, haben wir uns darauf gefreut, 
seine Geheimnisse zu lüften und 
aufzusteigen. Die beeindruckende 
Ästhetik faszinierte. 

Der häufigste Kommentar war: 
„Wenn sie so einen Scrambler 
bauen, wird er sich wie warme 
Semmeln verkaufen“. Viele 
dachten jedoch, die DesertX 
sei eine Nostalgieaktion, 
ähnlich wie die BMW nineT 
Urban G/S, ein Scrambler im 
Partykleid. Doch es war tat-
sächlich ein völlig neues Projekt.

Die Erwartungen waren hoch 
– und die Angst vor einer Enttäu-
schung groß. Ist es möglich, dass 
Ducati ein Motorrad entwickelt, das 
es mit der KTM 890 Adventure R, 
der Triumph Tiger 900 Rally Pro, 
der Africa Twin 1100 oder der Husq-
varna Norden 901 aufnehmen kann? 
Kann eine Marke, die für Asphaltver-
gnügen steht, auf dem Niveau derer 
mitspielen, die seit Jahrzehnten Off-
road-Bikes bauen? Ja, es ist möglich. 
Und wie …

die Monster antreibt, aber weiterent-
wickelt wurde. In der DesertX ist er 
nicht als tragendes Element verbaut, 
sondern lastet auf dem Rahmen. Des-
halb haben die Gussteile des Kopfes 
eine geringere Aluminiumstärke, um 
Gewicht zu sparen. 

Sehr nützlich ist der verschraubte 
und nicht mit der Hauptstruktur 

verschweißte Sitzrahmen. 
Wenn er bricht, lässt er sich 
einfach austauschen. Ein 
besonderes Element ist der 
optionale 8-Liter-Hecktank. 
Aus Platz- und Zulassungs-
gründen können dann zwar 
keine Alukoffer mehr mon-

tiert werden. Alternativ gibt es aber 
geräumige Softbags mit sehr großem 
Ladevolumen. 

Dieser Hecktank dürfte von den-
jenigen gewählt werden, die mit der 
DesertX Rallyes bestreiten wollen, 
während Reisende sich eher für die 
Standardkonfiguration entscheiden, 
die mit einem 21-Liter-Fronttank 
bereits hohe Reichweite bietet. 

Das Fahrwerk verwendet eine voll 
einstellbare mechanische KYB-Fede-
rung, die aus Gründen des Gewichts, 
der Handhabung und der allgemeinen 

Die Annäherung an das Fahren im 
Gelände begann mit der Entwick-
lung der Multistrada V4, bei der die 
Ducati-Ingenieure viel in Bezug auf 
Balance, Ergonomie und Fahrwerk 
lernten. Ein Know-how, das noch 
in den Kinderschuhen steckte, aber 
schon bei der Multi V4 zu hervor-
ragenden Ergebnissen geführt hat. 

Bei der DesertX wurde diese Ent-
wicklung auf die Spitze getrieben. 
Daran beteiligt waren der erfahrene 
Enduro- und Rallyefahrer Antoine 
Meo, der wertvolle Ratschläge gab, 
und Matteo Graziani, der die eigent-
liche Entwicklung durchführte. Ein 
praxisnaher Ansatz von Ducati, 
der zu einem großartigen Ergebnis 
führte. 

Der Motor ist nun nicht mehr der 
luftgekühlte 1100er (wie im Kon-
zept), sondern der Testastretta 11°, 
der schon die Multistrada V2 und 

Die DesertX ist 
Ducatis neuer 
Springinsfeld.

Ein Meilenstein für die Mittelklasse

Offroad-Referenz
Nach fast einem halben Jahrhundert kehrt Ducati mit der DesertX in die Welt der Enduros 

zurück, die mit einer 21-Zoll-Front viel Spaß abseits des Asphalts versprechen.

Autor: Leonardo Lucarelli • Fotos: Ducati

An der Entwicklung der DesertX 
waren erfahrene Enduro- und  

Rallyefahrer wie Antoine Meo und 
Matteo Graziani beteiligt.

Die DesertX ent-
puppt sich trotz 
des Retro-Designs 
als Jungbrunnen. 
Motorradfahren 
kann eben extrem 
erfrischend sein. 



Präsentieren Sie sich in ALPENTOURER (D / A / CH) 
 
Erscheinungsweise: 	 zweimonatlich
Erscheinungstermine: 	 siehe Spalte rechts
Anzeigenschluss: 		  jeweils 4,5 Wochen vor Erscheinen
Druckunterlagenschluss: 	 jeweils 3,5 Wochen vor Erscheinen

Auflage:			   ø 38.100 Exemplare 
			   davon ca. 15.000 Exemplare an Abonnenten  
			   und Freibezieher (Vertriebskooperationen). 
			   ca. 22.000 Exemplare im Handel
			   ca. 1.100 Exemplare für Messen, Events,  
			   Nachbestellungen im Medienshop etc.

Copypreis: 		  D € 7.50 / A € 7.90 / LUX € 8.40 / CHF 10.90
Copypreis SPEZIAL:	 D € 10.50 / A € 10.90 / LUX € 12.00 / CHF 15.00
Copypreis E-Paper:		 D € 6.99 / Spezial: € 8.99
Abopreis (Print + digital):	 D € 42.00 / EU € 48.00 / CH € 49.99
Abopreis (digital):		  D / EU / CH € 34.99
Umfang:			   80-96 o. 128 (SPEZIAL) Seiten + Umschlag
Papier:			   Umschlag 300 gr / BD glänzend; Glanzfolie
			   Innen 80 gr / BD matt; 1,2-faches Volumen

Alle der nun schon über 100 Ausgaben von ALPENTOURER bleiben dauer
haft als E-Paper auf Plattformen wie Tourershop24, United Kiosk oder auch 
READLY verfügbar und sind in Apps für iOS, Android und Kindle erhältlich.

Termine 

1/2026	    Anzeigenschluss AS� 14.11.2025 
  	    Druckunterlagen DU� 24.11.2025 
 	    Erscheinungstermin ET� 18.12.2025 

2/2026			   AS � 30.01.2026 
			   DU � 02.02.2026 
 			   ET � 26.02.2026 

3/2026			   AS � 20.03.2026 
			   DU � 30.03.2026 
			   ET � 23.04.2026 

4/2026			   AS � 29.05.2026 
 			   DU � 08.06.2026 
			   ET � 26.06.2026 
 

5/2026			   AS � 24.07.2026 
			   DU � 03.08.2026 
			   ET � 27.08.2026 

6/2026 SPEZIAL 		  AS � 25.09.2026 
 			   DU � 05.10.2026 
			   ET � 29.10.2026 

1/2027	 	 	 AS � 20.11.2026 
  			   DU � 30.11.2026 
 			   ET � 23.12.2026 
  
Alle Angaben vorbehaltlich Änderung.  
Ausführlicher Themenplan auf Anfrage erhältlich.

� Termine

� INFORMATION
� DEUTSCHE AUSGABE (D / A / CH)



� Anzeigenformate

Doppelseite Anschnitt
430 x 290 mm� € 7.900
als Opening Spread (U2 und S. 3)� € 8.500

2 x 1/2 Seite Anschnitt 430 x 145 mm� € 5.300

Umschlagseiten
U2� € 5.300
U3� € 4.990
U4� € 5.600

1/1 Seite Anschnitt
215 x 290 mm� € 4.990

1/3 Seite hoch Anschnitt
71 x 290 mm� € 1.900

1/4 Seite quer Anschnitt
215 x 70 mm� € 1.500

1/2 Seite hoch Anschnitt
104 x 290 mm� € 2.700

1/3 Seite quer Anschnitt
215 x 100 mm� € 1.900

1/6 Seite Eck Satzspiegel
93 x 85 mm� € 990

1/2 Seite quer Anschnitt
215 x 145 mm� € 2.700

1/4 Seite hoch Anschnitt
55,5 x 290 mm� € 1.500

1/4 Seite Eck Satzspiegel 
93 x 129 mm� € 1.500

1/1 Seite Satzspiegel 
190 x 263 mm� € 4.990

1/3 Seite hoch Satzspiegel 
60 x 263 mm� € 1.900

1/8 Seite Satzspiegel
93 x 62 mm� € 790

1/2 Seite hoch Satzspiegel
93 x 263 mm� € 2.700

1/3 Seite quer Satzspiegel 
190 x 85 mm� € 1.900

Weitere Formate sind auf 
Anfrage möglich.

1/2 Seite quer Satzspiegel 
190 x 129 mm� € 2.700

1/4 Seite hoch Satzspiegel 
44,5 x 263 mm� € 1.500

Heftformat: � 215 x 290 mm
Verarbeitung: Hotmelt-Klebebindung

Beschnitt
Alle Formatangaben jeweils zzgl. 3 mm 
Beschnittzugabe für alle Anschnittseiten. 

5 mm Mindestabstand zur Beschnittkante, 
12 mm zum Bund bei anschnittgefährdeten, 
motivrelevanten Text- und Bildelementen. 

Wenn bei doppelseitigen Motiven Texte oder 
wichtige Bildelemente durch den Bund lau-
fen, müssen die Bilddaten in der Mitte eine 
Dopplung von 5 mm pro Seite aufweisen. 

Bitte grundsätzlich alle Doppelseiten als 
Einzelseiten-PDF anlegen (= 2 Dateien). 

� TECHNISCHE DATEN



�Anzeigenpreise
Format			   Maße B x H		  Preis in Euro zzgl. MwSt.
			   (Anschnitt zzgl. 3mm)	 sw / 4c	

Format			   Maße B x H		  Preis in Euro zzgl. MwSt.
			   (Anschnitt zzgl. 3mm)	 sw / 4c	

* Preis für 2/1 Seite als Opening Spread (U2/S. 3) 	         � Rabatt bei Mehrfachschaltung: 2 Ausgaben 10% | 3-4 Ausgaben 15% | 5-6 Ausgaben 20%

U4 Umschlag außen hinten	 215 x 290 mm	 5.600,– 

U3 Umschlag innen hinten	 215 x 290 mm	 4.990,– 

U2 Umschlag innen vorne	 215 x 290 mm	 5.300,–

2/1 Seite Anschnitt		  430 x 290 mm	 7.900,– | 8.500,–*

1/1 Seite Anschnitt		  215 x 290 mm	 4.990,–

1/1 Seite Satzspiegel 	 190 x 263 mm	 4.990,–

2 x 1/2 Seite quer Anschnitt	 403 x 145 mm	 5.300,–

1/2 Seite hoch Anschnitt	 104 x 290 mm	 2.700,–	

1/2 Seite hoch Satzspiegel 	 93 x 263 mm	 2.700,–

1/2 Seite quer Anschnitt	 215 x 145 mm	 2.700,–

1/2 Seite quer Satzspiegel 	 190 x 129 mm	 2.700,–

1/3 Seite hoch Anschnitt	 71 x 290 mm	 1.900,–

1/3 Seite hoch Satzspiegel 	 60 x 263 mm	 1.900,–

1/3 Seite quer Anschnitt	 215 x 100 mm	 1.900,–

1/3 Seite quer Satzspiegel 	 190 x 85 mm	 1.900,–

1/4 Seite Eckformat Satzsp. 	 93 x 129 mm	 1.500,–

1/4 Seite hoch Anschnitt	 55,5 x 290 mm	 1.500,–

1/4 Seite hoch Satzspiegel 	 44,5 x 263 mm	 1.500,–

1/4 Seite quer Anschnitt 	 215 x 70 mm	 1.500,–

1/4 Seite quer Satzspiegel 	 190 x 62 mm	 1.500,–

1/6 Seite Eck Satzspiegel	 93 x 85 mm	    990,–

1/8 Seite Satzspiegel	 93 x 62 mm	    790,–

� PREISE FORMATANZEIGEN

Zahlungsbedingungen:	 Zahlbar mit 2% Skonto zum Erscheinungstermin,  
	 danach innerhalb von 8 Tagen ohne Abzüge.
	 Bei Zahlungsverzug werden  
	 Mahngebühren berechnet. 
	 Rücktrittsrecht nur schriftlich  
	 bis Anzeigenschluss. 
	 Bei Rücktritt nach Anzeigenschluss 
	 fallen 20% Storno-Gebühren an.

Druckunterlagen:	 CMYK, 4c Euroscala, Schriften eingebettet
		  Geschlossene Daten, PDF X-4 (PDF 1.7)
		  Bildauflösung: 300 dpi
		  per E-Mail an produktion@motourmedia.de

Anschnittformate:	 plus 3 mm Beschnittzugabe rundum mit
		  5 mm Mindestabstand zur Beschnittkante, 
		  12 mm zum Bund bei anschnittgefährdeten,  
		  motivrelevanten Text- und Bildelementen.



� Beilagenpreise | Leserdaten

Beilagen in ALPENTOURER 
 
Mindestauflage: 		  15.000 Ex. (Versandauflage)
Erscheinungstermine: 	 siehe Terminplan.
Buchungsschluss: 		  jeweils 6 Wochen vor Erscheinen
Anlieferung: 		  jeweils 4 Wochen vor Erscheinen

Preise je 1.000 Ex.		
bis 20g Gewicht		  € 80,00
bis 30g Gewicht		  € 85,00
bis 50g Gewicht		  € 95,00
je weitere angefangene 5g	 € 5,00

zzgl. Postvertriebs- bzw. Mehrgewichtsgebühren  
(nicht AE- und/oder rabattfähig)
bis 20g Gewicht		  €  9,50 o/oo
bis 30g Gewicht		  € 11,50 o/oo
bis 50g Gewicht		  € 13,50 o/oo
je weitere angefangene 5g	 €     1,90 o/oo

Zur Bestätigung des Auftrags benötigt der Verlag die Vorlage von zwei ver-
bindlichen Exemplaren der Beilage. Wir bitten um zeitnahe Zusendung.

Weitere Vermarktungsmöglichkeiten auf Anfrage.

 
 
Altersstruktur
< 30 Jahre		�   28 %
30-49 Jahre 	�  51 %
50-59 Jahre 	�  18 %
> 59 Jahre 		�     3 %

Jahresfahrleistung mit dem Motorrad
< 5.000 km 	�  18 %
5.001 - 10.000 km 	�  45 %
10.001 - 15.000 km 	�  22 %
> 15.001 - 20.000 km 	�  10 %
> 20.000 km 	�  5 %

Fahrertyp
Ganzjahresfahrer� 63 %
Saisonkennzeichen � 37 %

Motorradtyp
Adventure � 33 %
Allrounder � 25 %
Tourer � 15 %
Naked Bike� 12 %
Sporttourer � 10 %
Andere � 5 %

Welche Motorradkleidung tragen Sie?
Textilkleidung mit/ohne Membran� 87 %
Lederjacke/-hose� 13 %

Welchen Helmtyp tragen Sie?
Klapphelm	� 56 %
Adventurehelm� 20 %
Integralhelm 	�  20 %
Sonstige	  	�  4 %

Motorradurlaube pro Jahr (> 4 Tage)
1 bis 2 mal 		�  56 %
3 bis 4 mal 		�  34 %
5 bis 6 mal 		�  6 %
> 6 mal 		�      4 %

Ausgaben pro Person und Jahr
< 1.000 Euro� 12 %
1.001 bis 3.000 Euro� 55 %
3.001 bis 5.000 Euro� 25 %
> 5.000 Euro� 8 %

Übernachtung im
Gasthof/Pension� 35 %
Hotel� 31 %
Motorradhotel� 19 %
Camping� 15 %

Leser pro verbreiteter Ausgabe
< 3 Personen 	�  22 %
3 bis 4 Personen 	�  66 %
> 4 Personen 	�  12 %

Lesedauer pro Ausgabe
< 30 Minuten 	�    4 %
30 bis 60 Minuten 	�  24 %
> 60 Minuten 	�  72 %

Gut o. sehr gut in ALPENTOURER für 
Reportagen� 91 %
Produkttests� 82 %
TOP-10 Listings� 81 %

Die Zahlen basieren auf der Auswertung von über 800 
Online-Fragebögen April-September 2020.

Leserdaten zu ALPENTOURER (D | A | CH) 

� BEILAGEN • LESERDATEN



� Mediakontakte
VERLAGSVERTRETUNG OSTEUROPA
Snežana Šimičić
c/o MoTourMedia e.K.
Hastener Str. 140 • D-42349 Wuppertal
fon +49 (0)2 02 94 60 02 46
simicic@alpentourer.de

� ANSPRECHPARTNER

VERLAG & MARKETING
MoTourMedia e.K. 
Stephan Fennel
Hastener Str. 140 • D-42349 Wuppertal
fon +49 (0)2 02 94 60 02 26
anzeigen@alpentourer.de

ALPENTOURER ist der perfekte Medienpartner, um deutsch-
sprachige Motorradreisende zu erreichen. Zusätzlich gibt es 
eine niederländische Sprachausgabe für Benelux.

Unterwegs in

ALPENTOURER

Europa



1. Anzeigenauftrag im Sinne der nachfolgenden Geschäftsbedingungen des 
Verlages ist der Vertrag über die Veröffentlichung einer oder mehrerer An-
zeigen eines Werbetreibenden oder sonstigen Inserenten. 

2. Anzeigen sind innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss zur Veröf-
fentlichung abzurufen. Ist im Vertrag das Recht zum Abruf einzelner Anzei-
gen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb eines Jahres ab Erscheinen der 
ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1 
genannten Frist abgerufen und veröffentlicht wird.

3. Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbar-
ten bzw. der in Ziffer 2 genannten Frist auch über die im Auftrag genannten 
Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen. 

4. Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu ver-
treten hat, so hat der Auftraggeber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechts-
pflichten, den Unterschied zwischen dem gewährten und dem der tatsäch-
lichen Abnahme entsprechenden Nachlass dem Verlag zu erstatten. Die 
Erstattung entfällt, wenn die Nichterfüllung auf höherer Gewalt im Risikobe-
reich des Verlages beruht. 

5. Die Stornierung von Anzeigen kann bis spätestens 7 Tage vor Anzeigen-
schluss einer Ausgabe schriftlich beim Verlag erfolgen. Im Falle einer wirk-
samen Stornierung nach diesem Termin werden dem Auftraggeber 20 % des 
Anzeigenpreises als pauschale Aufwendungsvergütung berechnet. 

6. Der Verlag kann Platzierungswünsche vormerken und versuchen, sie im 
Rahmen der technischen und gestalterischen Möglichkeiten zu berücksich-
tigen. Die Berücksichtigung ist jedoch unverbindlich. Platzierungsforderun-
gen, deren Erfüllung Auftragsvoraussetzung ist, bedingen einen Platzie-
rungszuschlag von 10%.

7. Aufträge für Anzeigen, die erklärtermaßen ausschließlich in bestimmten 
Nummern, bestimmten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen des Maga-
zins veröffentlicht werden sollen, müssen so rechtzeitig beim Verlag einge-

hen, dass dem Auftraggeber noch vor Anzeigenschluss mitgeteilt werden 
kann, wenn der Auftrag nicht auszuführen ist. Beilagenaufträge sind für den 
Verlag erst nach Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung bin-
dend. Die Ablehnung des Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich 
mitgeteilt. 

8. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeige 
erkennbar sind, werden als solche vom Verlag mit dem Wort „Anzeige“ deut-
lich kenntlich gemacht. 

9. Die durch den Verlag gestalteten Anzeigen sind urheberrechtlich ge-
schützt und dürfen nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Verlages wei-
terverarbeitet werden.

10. Der Verlag verwendet bei Entgegennahme und Prüfung der Anzeigen-
texte die geschäftsübliche Sorgfalt, haftet jedoch nicht, wenn er von den 
Auftraggebern irregeführt und getäuscht wird. Der Auftraggeber steht für 
den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit der für die Insertion zur Verfü-
gung gestellten Text- und Bildunterlagen ein. Der Auftraggeber haftet für 
alle Folgen und Schäden, die sich für den Verlag insbesondere aufgrund 
presserechtlicher und gesetzlicher Bestimmungen oder Vorschriften, aus 
dem Inhalt der Anzeigen durch deren Abdruck und Streuung ergeben kön-
nen. Der Auftraggeber hat den Verlag von Ansprüchen Dritter freizustellen. 
Der Auftraggeber verpflichtet sich, die Kosten der Veröffentlichung einer 
Gegendarstellung zu tragen und zwar nach Maßgabe des jeweils gültigen 
Anzeigentarifs. Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge wegen des In-
halts, der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen, sachlich 
gerechtfertigten Grundsätzen des Verlages abzulehnen.

11. Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes, einwandfreier Druckun-
terlagen oder der Beilagen ist der Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar 
ungeeignete oder beschädigte Druckunterlagen fordert der Verlag unverzüglich 
Ersatz an. Der Verlag gewährleistet die für den Titel übliche Druckqualität im 
Rahmen der durch die Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten. 

� Allgemeine Geschäftsbedingungen

� AGB



12. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem 
oder bei unvollständigem Abdruck der Anzeige Anspruch auf Zahlungsmin-
derung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in 
dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Reklamationen müssen 
innerhalb von 10 Tagen nach Eingang von Rechnung und Beleg schriftlich 
beim Verlag geltend gemacht werden.

13. Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auf-
traggeber trägt die Verantwortung für die Richtigkeit der zurückgesandten 
Probeabzüge. Der Verlag berücksichtigt alle Fehlerkorrekturen, die ihm in-
nerhalb der bei der Übersendung des Probeabzugs gesetzten Frist mitge-
teilt werden. Sendet der Auftraggeber den Probeabzug nicht fristgerecht 
zurück, so gilt die Genehmigung zum Druck erteilt. 

14. Technische Veränderungen des Magazins, z. B. Format oder Papier, lie-
gen im Ermessen des Verlages.

15. Die Rechnung ist bis Erscheinen einer Ausgabe mit 2% Skonto, danach 
innerhalb 10 Tagen netto zu bezahlen, sofern nicht im einzelnen Fall eine 
andere Zahlungsfrist oder Vorauszahlung vereinbart ist. Etwaige Nachlässe 
für vorzeitige Zahlung werden nach der Preisliste gewährt. Unberechtigte 
Abzüge werden kostenpflichtig nachbelastet. 

16. Bei verspäteter Zahlung fallen Verzugskosten (z.B. Mahnspesen von Euro 
10,00 pro Mahnung) und Verzugszinsen von 1% pro Monat ab dem Tag der 
Fälligkeit an. Der Auftraggeber verpflichtet sich, nebst den Verzugszinsen 
und -kosten die effektiven Inkassokosten (mind. 7% des Rechnungsbetrages 
sowie weitere Aufwendungen gemäß Tarif) inklusive der Beitreibungs- und 
Prozesskosten zu übernehmen. Bei Einklagungen von Forderungen entfällt 
der Anspruch auf gewährte Nachlässe/Rabatte und wird nachbelastet. Der 
Verlag kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Auf-
trags bis zur Bezahlung zurückstellen und für die restlichen Anzeigen Vor-
auszahlung verlangen.

17. Der Verlag ist berechtigt, die Rechte aus jeder Rechnungsforderung an 
einen Dritten abzutreten. Die Anzeige der Abtretung ist dann auf der Rech-
nung ersichtlich. 

18. Der Verlag liefert mit der Rechnung ein Belegexemplar. 

19. Zahlungen sind auch dann zu leisten, wenn Gegenansprüche oder et-
waige Beanstandungen geltend gemacht werden oder wenn die Ware bzw. 
Leistung aus Gründen, die der Auftraggeber zu vertreten hat, nicht termin-
gerecht abgeliefert werden kann. Die Verrechnung ist nicht zulässig.

20. Kosten für die Anfertigung bestellter Entwürfe, Repros, Lithos und Satz-
arbeiten sowie für vom Auftraggeber gewünschte oder zu vertretende er-
hebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Auf-
traggeber zu tragen. 

21. Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss über mehre-
re Anzeigen ein Anspruch auf Preisminderung hergeleitet werden, wenn im 
Gesamtdurchschnitt des mit der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjah-
res die in der Preisliste oder auf andere Weise genannte durchschnittliche 
Auflage unterschritten wird. Eine Auflagenminderung ist nur dann ein zur 
Preisminderung berechtigter Mangel, wenn sie mehr als 20% beträgt. Darü-
ber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungsansprüche ausgeschlos-
sen, wenn der Verlag dem Auftraggeber von dem Absinken der Auflage so 
rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor Erscheinen der Anzeige 
vom Vertrag zurücktreten konnte.

22. Druckunterlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auf-
traggeber zugesandt. Die Pflicht zur Aufbewahrung endet mit einer Frist von 
drei Monaten nach Auftragsablauf. 

23. Das Rechtsverhältnis zwischen Auftraggeber und Verlag untersteht 
deutschem Recht. Erfüllungsort und Gerichtsstand sind durch den Verlag zu 
benennen.� Stand: 01.09.2020

� Allgemeine Geschäftsbedingungen
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